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Epidemiologie der gastrointestinalen Viren im Jahr 2022 
 
 

Im Labor der Virologie wird die Diagnostik der gastrointestinalen Viren mittels Multiplex-PCR- Panel durchgeführt. 

Das Erregerspektrum in dem Panel umfasst Noro-, Adeno-, Rota-, Sapo- und Astro-Viren. Erfreulicherweise wird 

diese Leistung von den Kassen zur Gänze übernommen.  

 

Im Jahr 2022 wurde knapp ein Viertel der untersuchten Proben positiv auf eine der fünf Erreger getestet. Ca. 3% 

der Patienten hatten Co-Infektionen mit zwei oder mehr Virustypen.  Der am häufigsten detektierte GI-Erreger blieb 

weiterhin Norovirus, gefolgt von Adenovirus, Rota-, Astro- und Sapo-Viren und machte gemeinsam 2/5 der positiven 

Fälle aus, mit jeweils vergleichbarer Verteilung in der Häufigkeit. Auffallend im Jahr 2022 war, dass sich Adenovirus-

Infektionen im Vergleich zum Jahr 2021 mehr als verdoppelt haben (von 9,6% im Jahr 2021 auf 22.5% im Jahr 

2022). Bei den anderen vier Erregern blieb die Häufigkeit in beiden Jahren konstant. 

 
Gastrointestinales Panel im Jahr 2022 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

Univ. Prof. Dr. Dorothee von Laer 

(Direktorin der Sektion für Virologie) 
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